
Fertigstellungsanzeige / Inbetriebsetzungsantrag

Fernwärme
(gem. AVB FernwärmeV § 13, Absatz 2)

Wird von den Stadtwerken ausgefüllt Übergabestation

Fernwärmenetz:
Straße, Hausnummer

VL/RL =

Organisationseinheit FVU

Herr Braune, Tel.-Nr.: (0335) 55 33-550
Sachbearbeiter, TelefonStadtwerke Frankfurt (Oder) GmbH

Wärmeversorgung

Karl-Marx-Straße 195

Vertragspartner (Kunde)

Name, Anschrift, Telefon15230 Frankfurt (Oder)
Antragsteller (vom Kunden Beauftragter)

Hiermit stelle(n) ich / wir den Antrag, die Kundenanlage
Straße, Hausnummer

zum in Betrieb zu setzen.
Datum (TT/MM/JJJJ)

Hausanschlussstation

Leistung (im Endausbau):

Warmwasser in Vorrangschaltung:

Leistung zur Bauwärmeversorgung: vsl. erforderlich bis:
Datum

Heizungsfachbetrieb

Datum Stempel Unterschrift

Wärmemengenzähler*

Heizung:

Warmwasser:

Inbetriebnahme ist durchgeführt:*

Inbetriebnahme konnte nicht erfolgen:*

Die erneute Inbetriebnahme wird erfolgen

Datum

Datum

Datum

Die erneute Inbetriebnahme wird neu beantragt (z. B. wegen umfangreicher Mängel)*

Heizungsfachbetrieb / Antragsteller Stadtwerke Frankfurt (Oder) GmbH

Datum, Stempel, Unterschrift Datum, Unterschrift

* nicht Zutreffendes streichen

Bei der Inbetriebnahme festgestellte Mängel

°C

Name, Anschrift, Telefon

Der Antrag zur Inbetriebsetzung ist mindestens acht Tage vor dem gewünschten Termin einzureichen!

Für die Inbetriebsetzung der Kundenanlage wird kein Kostenbeitrag erhoben. Ist eine beantragte Inbetriebsetzung der Kundenanlage aus Gründen, die der
Kunde verursacht hat, nicht möglich, werden dem Kunden hierfür sowie für jede weitere vergebliche Inbetriebsetzung 37,30 (netto) berechnet.€

Gesamt

Heizung

kW

kW

kW

Warmwasser

Lüftung

Leistungsanteil

kW

kW

kWja nein

Erklärung

Der Heizungsfachbetrieb versichert, dass die Fernwärmeanlage / Kundenanlage unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften und nach den anerkannten
Regeln der Technik sowie den Bestimmungen der AVB FernwärmeV, insbesondere unter Einhaltung der AGFW-Richtlinien und den Technischen Anschlussbe-
dingungen der Stadtwerke Frankfurt (Oder) GmbH, errichtet worden ist. Erforderliche Prüfungen sowie Spülung und Druckprobe wurden gemäß AGFW-
Richtlinen durchgeführt. Die Anlage darf nur mit aufbereitetem Fernheizwasser gefüllt werden. Die Stadtwerke Frankfurt (Oder) GmbH übernimmt keine Haftung
für die vom Heizungsfachbetrieb ausgeführten Arbeiten.

Wird von den Stadtwerken ausgefüllt

Zählernummer:

Zählernummer:

Zählerstand:

Zählerstand:

MWh

MWh


